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Hinweise zum Ausfüllen der Formulare für einen Antrag auf  
Stipendiumsgewährung an die Deutsche Herzstiftung e.V. (DHS) 

Allgemeine Hinweise 

Jeglicher Schriftverkehr im Verlauf des Begutachtungsverfahrens und danach ist  
an folgende Adresse zu richten: 

Deutsche Herzstiftung e.V. 
Bockenheimer Landstr. 

94-96 
60323 Frankfurt/ Main 
Tel.: 069 – 95 51 28 – 0 

Fax: 069 – 95 51 28 – 313 
eMail: info@herzstiftung.de 

Internet: www.herzstiftung.de 

Sofern Angaben in einer zusätzlichen Datei verlangt werden oder der vorhandene 
Platz nicht ausreicht und Sie die Angaben gesondert machen möchten, schreiben 
Sie bitte die dazugehörige Ziffer und die Bezeichnung der Ziffer (z.B. 1.4 
tabellarischer Lebenslauf des Antragstellers, 1.6 Angaben zu eigenen laufenden 
oder abgeschlossenen Publikationen etc.) oberhalb Ihres Textes. 

Zu Ziffer 1.1 Titel des Projektes 

Geben Sie hier bitte einen wissenschaftlichen Titel an, unter dem das Projekt im 
Internet und in unseren Printmedien erscheinen soll. 

Zu Ziffer 1.2 persönliche Angaben der Antragsteller 

Bitte geben Sie hier Ihre aktuelle Adresse an, an die die gesamte Korrespondenz 
gerichtet werden soll. Erst nachdem Sie uns schriftlich einen Adressenwechsel mit 
dem Zeitpunkt bekannt gegeben haben, z.B. eine Mitteilung darüber, dass nun die 
Adresse unter Ziffer 1.3 oder 1.4 für die aktuelle Korrespondenz gelten soll, 
werden wir die Schreiben an die neue Adresse richten.  

Zu Ziffer 1.3 persönliche Angaben des Dozenten am Gastinstitut 

Bitte geben Sie an, wer Sie für die Dauer des Stipendiums betreuen wird und teilen 
Sie uns die dienstliche Adresse mit. 
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Zu Ziffer 1.4 persönliche Angaben des Antragstellers während der Dauer des 
Stipendiums 
 
Bitte geben Sie hier Ihre private Adresse an, sofern sich diese gegenüber der Ziffer 
1.2 ändert. 

 
Zu Ziffer 1.5 tabellarischer Lebenslauf des Antragstellers 
 
Bitte fügen Sie einen tabellarischen Lebenslauf bei, max. 2 Seiten. 
 
Zu Ziffer 1.6 Angaben zu eigenen laufenden oder abgeschlossenen 
Forschungsvorhaben einschließlich einer Publikationsliste 
 
Bitte fügen Sie eine Liste eigener Publikationen, die nicht älter als 5 Jahre sind, bei, 
max. 2 Seiten. 

 
Zu Ziffer 2.1 Kurzfassung des Projektes (max. 50 Wörter)  
 
Die Kurzfassung dient zwei Zielen: während des Begutachtungsverfahrens sollen 
zum einen die Gutachter und Gremien in Kurzform über die Ziele Ihres Projektes 
informiert werden. Zum anderen soll im Falle einer Bewilligung des Antrages diese 
Kurzfassung sowohl im Internet als auch in unseren Printmedien veröffentlicht 
werden. Daher bitten wir Sie, Ihr Vorhaben in maximal 50 Wörtern 
zusammenzufassen und, dies ist ganz wichtig, diese Zusammenfassung so 
allgemeinverständlich zu formulieren, dass auch interessierte Laien diesen Text 
verstehen können. 
 
Im Falle einer positiven Begutachtung wird beim Aufrufen eines der von Ihnen 
angegebenen Stichworte auf der Homepage der Deutsche Herzstiftung auf Ihr 
Projekt hingewiesen. 
 
Zu Ziffer 2.2 ausführliche Projektbeschreibung (max. 20 Seiten) 
 
Hier beschreiben Sie bitte sehr detailliert Ihr Forschungsvorhaben während der 
Dauer des Stipendiums. Der Umfang darf 20 Seiten nicht überschreiten. Es liegt in 
Ihrem Interesse, mit der Formulierung Ihres Antrages die Voraussetzung für ein 
sachgerechtes Urteil zu schaffen. Der Text sollte aus sich heraus ohne 
Heranziehung der angegebenen Literatur verständlich sein.  
 
Zu Ziffer 3. Stipendienanträge an andere Institutionen 
 
Bitte geben Sie an, bei welchen Institutionen zur Zeit ein Antrag auf Gewährung 
eines Stipendiums läuft, welches den gleichen oder einen ähnlichen Inhalt hat. 
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Zu Ziffer 4. Erklärung des Antragstellers 
 
Bitte lesen Sie sich sorgfältig alle Punkte durch und stellen Sie sicher, dass die zur 
primären Antragstellung bzw. zur Weiterführung des Projektes erforderlichen 
Unterlagen rechtzeitig in der Geschäftsstelle eingehen. 
 
Zu Ziffer 5. Empfehlung und Zusage des Dozenten am Gastinstitut 
 
Der Dozent am Gastinstitut bestätigt, den Antrag gelesen zu haben und verpflichtet 
sich gleichzeitig, den Antragsteller bei den Forschungsarbeiten während der Dauer 
des Stipendiums zu unterstützen. 

 
 
 
 


